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Liebe Kolleginnen und Kollegen

Das Forum für Hausarztmedizin [1] hat sich eta-

bliert! Seit April 2005 registrierten sich 134 Benut-

zer, 498 Beiträge sind eingegangen (16.01.06). An die-

ser Stelle ein Dankeschön an alle aktiven Mitglieder! 

Der bisherige Verlauf der Forumsaktivitäten zeigt

die spezifischen Möglichkeiten dieser Kommunika-

tionsform eindrücklich: 

Schnelligkeit
Ob Komplikationen rund um den Grippeimpftag [2]

oder um die Herabsetzung des Labor-TP-Wertes –

wir können als unmittelbar Betroffene blitzschnell

reagieren und die Themen noch gleichentags kom-

mentieren, Vorschläge einbringen und Proteste de-

ponieren. Bei Bedarf kann, mit einfachen Mitteln,

die Diskussion an die zuständige Stelle weitergelei-

tet werden (E-Mail mit Link zu den Beiträgen).

Diskussionen 
Themen wie der Kampf um die Datenparität [3],

Spitzenmedizin, Organisation der Verbände, Not-

fälle usw. werden rege diskutiert. Anders als in einer

Zeitschrift zerstreuen sich die Texte nicht in ver-

schiedenen Heftausgaben, sondern bleiben «an Ort»

und in ihrer logischen Reihenfolge, sie können ohne

grossen Aufwand durchgesehen und gelesen wer-

den. 

Solche Formen der Textablage erlauben auch inter-

essante Experimente, wie z.B. Texte im Kollektiv [4].

Ideen, längerfristige Projekte
Diese werden in einer Ideendatenbank abgelegt und

bleiben so interessierten Kollegen einfach zugäng-

lich. Sie animieren zu Vorschlägen, Feedbacks oder

auch eigenen Projektideen. Das Beispiel «Dokumen-

tation Notfalldienst» [5] zeigt eine solche Entwick-

lung – und gab konkret den Anstoss, die vorberei-

tenden Arbeiten abzuschliessen und einen Pilotver-

such zu starten. 

Das Forum: ein Selbstläufer?
Um einen «Rundlauf», ein «kontinuierliches Flies-

sen», Funktionieren des Forums zu gewährleisten,

braucht es eine kritische Mitgliederzahl und regel-

mässig beitragende Kollegen. Wir sind nach dem bis-

herigen Erfolg zuversichtlich, dieses Ziel schon bald

zu erreichen. 

Wir werden im Laufe der nächsten Monate in Pri-

maryCare verschiedentlich kurze Screenshots zu

aktuellen Themen «einblenden». Schaut ab und zu

ins Forum! Als eingeschriebenes Mitglied geniesst

ihr den Vorteil, bei einem Besuch des Forums mit-

tels einer Markierung auf alle neuen Beiträge hinge-

wiesen zu werden. Und sendet ihr einen Beitrag zu

einem Thema, werdet ihr über eingehende Antwor-

ten automatisch mittels E-Mail-Nachricht benach-

richtigt.
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* Der Ärztegrossist 
zur Rose hat ein 
artikelunabhängiges
Sponsoring für die 
Rubrik «Medizinische 
Informatik» übernom-
men. Die Beiträge 
in dieser Rubrik ent-
stehen vollkommen 
unabhängig von 
diesem Sponsoring 
und durchlaufen den
normalen redaktio-
nellen Reviewprozess.
Durch die direkte 
Beteiligung an den 
Produktionskosten 
ermöglicht das Rubrik-
sponsoring die kosten-
lose Zustellung von 
PrimaryCare an alle
Hausärztinnen und
Hausärzte in der
Schweiz. Die Heraus-
gebergesellschaften
und die Redaktion 
danken der Firma 
zur Rose herzlich für
ihre Unterstützung.

Abbildung 1
Ausschnitt aus der Eintrittsseite des Forums mit Abbildung
der verschiedenen Diskussionsbereiche.
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